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Mason ist ein kleiner Junge mit ganz normalen Prob-
lemen. Seine Schwester Samantha ist nervig, seine 
alleinerziehende Mutter hat einfach kein Glück bei 
ihrer Partnerwahl, seinen Vater sieht er nur unre-
gelmäßig.  

Vor zwölf Jahren konzipierte Richard Linklater den 
Spielfilm über das Leben einer Familie in den USA 
aus der Perspektive des Sohnes. Jedes Jahr kam er 
mit seinem Filmteam zusammen und filmte die Dar-
steller in ihren Rollen. Keine Rolle wurde dabei um-
besetzt. So sieht der Zuschauer immer wieder Aus-
schnitte aus einem fiktiven Leben und begegnet den 
Figuren, die so echt und authentisch in Szene ge-
setzt werden, dass ein fast dokumentarischer Ein-
druck entsteht. Dass der Film so berührt und begeis-
tert, liegt vor allen Dingen an Ellar Coltrane als Ma-
son. Man sieht ihn vor der Kamera aufwachsen, 
schließt ihn ins Herz und begleitet ihn als Kind, Tee-
nager sowie bei den ersten Schritten ins erwachse-
ne Leben, einschließlich Berufswahl und Liebesnö-
ten. Durch eine ausgeklügelte Montage werden die 
einzelnen Szenen so stimmig miteinander verbun-
den, dass man glaubt, die Geschichte an einem 
Stück zu verfolgen. Nie verliert der Film die innere 
Spannung, immer führen Entwicklungen den Zu-
schauer durch die Geschichte. Durch die enge und 
exzellente Kameraführung ist man mitten drin in der 
Familie und wird förmlich ein Teil von ihr. Und durch 
den Soundtrack und die popkulturellen Referenzen 
ist der Film auch eine Milieustudie der USA in den 
vergangenen Jahren. Er dokumentiert Zeitgeschich-
te, Politik und gesellschaftliches Klima.  

So ist BOYHOOD als gelungenes filmisches Expe-
riment ein großer Film über eine Gesellschaft im 
Wandel. Gleichzeitig aber auch ein kleiner und zärt-
licher Film über eine Familie und einen kleinen Jun-
gen, der erwachsen wird. Ihm dabei zuzusehen, ist 
eine einmalige und lohnende Erfahrung.  

 
 

 

 

 

 


